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Liebe Parkinson-Patienten,
Angehörige und Interessierte,
 nun sind es schon über 9 Monate,
die ungewohnte Einschränkungen
unserer gewohnten Freiheiten mit
sich brachten. Und auch der harte
Lockdown, der die exponenƟell
gesƟegenen InfekƟonszahlen nach
unten drücken soll, wird uns wohl
weit über den bislang verordneten
10. Januar hinaus begleiten. Trotz-
dem gehen wir unsere Planungen
– wie Gruppentreffen – posiƟv an,
zumal unser neuer Treffpunkt, das
Pacelli-Haus (s. S. 3) bestens zum
Einhalten des Abstandsgebotes
geeignet ist.
   Sofern wir dennoch zu Absagen
gezwungen sind, erfahren Sie dies
auf unseren Terminseiten im In-
ternet, über die Sie sich während
der Fortdauer der Pandemie biƩe
generell vor dem Besuch unserer
Treffen informieren möchten. Wer
dazu keine Möglichkeit hat, frage
bitte Freunde oder die Leitung. wja

Rückblick
  Niemand in
unserer Gruppe dürŌe das Jahr
2020 in besonders guter Erinne-
rung behalten; nicht nur wegen
der alltäglichen Sorgen und
Durchkreuzung persönlicher Pläne
sowie Einschränkungen im tägli-
chen Leben. Auch die meisten
unserer geplanten Highlights lös-
ten sich in „Wohlgefallen“ auf,
kaum dass Sie uns mit Ihrer Wahl
zur Gruppenleitung im Februar Ihr
Vertrauen ausgesprochen haƩen.
Kein Stein blieb auf dem anderen,
ob bei den Gruppentreffen, die
wir wegen gesperrter Räume seit
Juni virtuell ins Internet und zwei-
mal spontan in einen Biergarten
verlegten, oder bei den weitest-
gehend gesperrten Sportangebo-
ten (s.a. S. 5). Besonders dürŌen
viele die beliebten monatlichen

Gruppentreffen-ZusammenkünŌe
mit Kaffee und Kuchen und die
tradiƟonellen Leberkäse-Semmeln
nach dem ‚WasserballeƩ‘ vermisst
haben. Zumindest den alljährlich
meistgefragten Vortrag mit Prof.
Dr. Winkler (s. S. 6-7) konnten wir
planmäßig im Oktober im großen
Saal des Hallerhofes durchführen,
während wir die übrigen informa-
Ɵven Vorträge kurzerhand ins
nächste Jahr verschieben muss-
ten, aber auch konnten.
  Abgesehen von der Adventsfeier,
die in diesem Jahr erstmals kom-
pleƩ ausfallen musste, lassen wir
uns jedoch auch weder den Mai-
Ausflug noch das Jubiläum entge-
hen, indem wir beide ebenfalls ins
nächste Jahr verschoben haben.
   So haben wir zumindest ver-
sucht, unseren Mitglieder-Kontakt
und den wertvollen regelmäßigen
persönlichen Austausch miƩels
wesentlich gesteigerter Rundbrief
Frequenz bestmöglich aufrecht zu
erhalten, was uns hoffentlich auch
durch die zeitnahe Pflege unseres
WebauŌriƩs gelungen ist, den wir
etwa um die häufig aktualisierte
Corona-Seite (s.a.  S.  4)  erweitert
haben. wja

Ausblick
   Auch wenn es
heute nur schwer abzusehen ist,
wie sich die InfekƟonszahlen dank
des harten Lockdowns auf der
einen Seite und der Unver-
nunŌ/Ignoranz der Corona-
Leugner auf der anderen Seite im
nächsten Jahr entwickeln werden,
so gibt uns doch das angelaufene
Impfprogramm Hoffnung auf eine
leichte Lockerung unserer Lebens-
umstände aufgrund der im Verlauf
des Jahres hoffentlich fallenden
Inzidenzwerte.
So richten wir unsere Planung auf
die planmäßige Durchführung un-
serer Gruppentreffen aus, wäh-

rend wir einen Neustart unserer
Sport- und GymnasƟkangebote
unter realisƟscher Betrachtung
wohl kaum vor dem Frühjahr bzw.
Frühsommer erwarten. Trotz nicht
auszuschließender Beschränkun-
gen haben wir auch den bereits
erwähnten Mai-Ausflug und das
Jubiläum wieder fest geplant.

   Themendetails fürs 1. Halbjahr
2021 entnehmen Sie biƩe dem
Terminkalender auf Seite 8. Im 2.
Halbjahr wollen wir das beliebte
Gedächtnistraining mit Frau Pam-
perl nachholen (7. Juli), ebenso
das Gespräch unter Angehörigen
und bei Interesse würden wir zeit-
gleich mit Parkinson-Betroffenen
Gedanken über unsere Sexualität
im Zeichen der Krankheit austau-
schen (1. September). Prof.
Winkler wird uns Berichte aus der
Forschung erstaƩen (6. Oktober)
und für den 3. November steht –
bislang erst als ArbeitsƟtel – die
PaƟenten-Verfügung auf dem
Plan.

   Bereits heute ist absehbar, dass
wir an der erhöhten Frequenz der
Rundbriefe festhalten werden, um
mit Ihnen im weiteren Verlauf der
Pandemie in Verbindung zu bleiben.

   Dabei wäre es wünschenswert,
unsere Leser akƟv in die Bericht-
erstaƩung mit einzubinden, sei es
mit Gastbeiträgen oder einfach
per Leserbrief geäußerter Ideen
und KriƟk.

   Über die Entscheidung zur Um-
stellung der Vertriebswege unse-
res Rundbriefes (eMail + E-Post)
können wir uns übrigens heute
nur glücklich schätzen, da wir ihn
auf konvenƟonellem Weg – zu-
mindest in der Printversion – der-
zeit gar nicht häƩen erstellen und
versenden können, nachdem die
Druckereien und Kopiershops bis
mindestens 10. Januar 2021 von
der aktuellen Schließung betroffen
sein werden.  wja
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Gruppentreffen 2021
Die Suche nach alternaƟven – vor

allem räumlich zwecks Einhaltung
des Abstands größeren – Örtlich-
keiten für unsere Gruppentreffen
war langwierig, doch letztlich er-
folgreich. So fanden wir freundli-
che Aufnahme im Pacelli-Haus
(Sieboldstraße 3 / Ecke Mozart-

straße in Erlangen, direkt neben
dem Noch-Siemens-„Himbeerpa-
last“ bzw. gegenüber vom Amts-
gericht), wo wir für die bekannten
Termine unserer Gruppentreffen
(1.  Mi  im  Monat)  bereits  fürs  ge-
samte Jahr 2021 den Großen Saal

reserviert haben. Technisch ist der
Saal vorbildlich ausgestaƩet mit
fest installiertem Beamer,
elektrisch bedienbarer Leinwand
und Verdunkelung. Den Corona-
VorschriŌen ist es aktuell geschul-
det,  dass wir  vorerst  auf  den „ge-
mütlichen“ Teil mit Kaffee und
Kuchen verzichten müssen und nur
Mineralwasser servieren dürfen.

Anreise: Mit 5 Gehminuten ist die
ÖPNV-Haltestelle „Siemens Ver-
waltung“  (Linien  286,  287)  am
nächsten gelegen, unwesentlich
weiter liegt der „Langemarck-
platz“ (Linien 20, 285, 294)
enƞernt. Für Pkw stehen gebüh-
renpflichƟge Parkplätze direkt  vor
dem Haus und in der näheren
Umgebung zur Verfügung.

Wenn’s das WeƩer hergibt, wol-
len wir unser August-Treffen (3.8.)
wieder in den Unicum-Biergarten
(Carl-Thiersch-Straße 9, Erlangen)
verlegen, mit dem sich nostalgi-
sche Erinnerungen aus dem abge-
laufenen Jahr 2020 verbinden…
 Zu besonderen Anlässen mit Büh-
nenprogramm und Verzehr – etwa
das noch zu feiernde Jubiläum und
die Adventsfeier – werden wir uns
im Großen Saal des Hallerhofs
(Tennenloher Str. 3 in Erlangen-
Buckenhof) treffen, wo uns wieder
– wie bereits im Oktober – Familie
Pappas vom Restaurant AfrodiƟ
bewirten wird. wja

Finanzen
   Gestartet sind wir
ins  Jahr  2020  mit
einem Polster von
3.485 €,  welches  zu
reduzieren wir angehalten waren.
Doch es kam anders:
   Unsere Ausgaben werden am
Jahresende voraussichtlich 9.049 €
betragen; die Einnahmen 8.956 €
werden uns – sofern uns keine un-
erwarteten Geldbewegungen über-
raschen – einen kaum veränder-
ten Konto-Endstand von 3.392 €
am Jahresende „bescheren“.
   D.h., wir konnten unser Startka-
pital, trotz der Corona-bedingten
Mehrausgaben, wie z.B. den ge-
sƟegenen Druckkosten, bewahren,
da andererseits Ausgaben für den
Ausflug, die 35-Jahresfeier und die
Adventsfeier enƞielen.

InvesƟert haben wir dieses Jahr
in den Kauf eines modernen Lap-
tops, eines ansteckbaren (Lavalier)
Funkmikrofons für Vorträge, eines
kräŌigen Bluetooth-Lautsprechers
für VideopräsentaƟonen sowie
Steuerungszubehör, um weiterhin
aƩrakƟve Beiträge zu den Grup-
pentreffen leisten zu können.
   Die Einnahmen setzen sich zu-
sammen aus der Beitragsrückver-
gütung vom Bundesverband (50%
der Mitgliederbeiträge) sowie
FördermiƩeln vom Freistaat Bay-
ern (ZBFS) und dem Runden Tisch
der Krankenkassen (RRT/KISS) und
auch Spenden von Mitgliedern.
  Die Ausgaben setzen sich zu-
sammen aus Kosten für Raummie-
ten, Druckkosten und Porto für
Rundbriefe, den InternetauŌriƩ,
Büro-/ Verbrauchsmaterial, Kos-
ten im Geldverkehr (Bankgebüh-
ren), Öffentlichkeitsarbeit, Wer-
bung und KommunikaƟon. Darin
sind auch unsere beiden Rollups
enthalten (zu sehen auf S. 6).
   Die Einnahmen und Ausgaben

der Sport-Angebote (Reha-Sport,
Wasser- und FunkƟonsgymnasƟk)
halten sich die Waage und finan-
zieren sich durch die Beiträge der
Sport treibenden Mitglieder sowie
aus MiƩeln der Gesetzlichen
Krankenkassen.                             gh

Beratungs-
angebot
   Erinnern
möchten
wir an dieser Stelle nochmals an
das im Herbst neu eingeführte
und nach wie vor gülƟge Telefon-
Beratungsangebot unserer Leite-
rin (bei Bedarf auch persönlich),
welches wir im IV. Rundbrief vom
Oktober 2020 vorgestellt haƩen.

Kontakt-Telefon:
Christine Enders
09131 / 9244461
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Ehrung für Georg Will
und Brigita KiƩler

Seitdem wir, ChrisƟne, Wolf und
Gudrun, die Leitung der Erlanger
Regionalgruppe übernommen
haƩen, wurde uns mit jedem Tag
bewusster, wie vielfälƟg die Auf-
gaben für die Gruppe sind, aber
auch wie zeitaufwändig sich deren
BewälƟgung oŌmals gestaltet,
und so stand schon sehr bald fest:

   Georg und Brigita sollen für ihr
10jähriges Engagement in der Lei-
tung gewürdigt und geehrt
werden. Es sollte natürlich ein
offizieller Anlass sein, um dies
auch öffentlichkeitswirksam zu
dokumenƟeren. Zunächst war es
Georg durch seinen Gesundheits-
zustand nicht möglich, präsent zu
sein,  dann  machte  uns  –  wie  in
dem Rundbrief öŌer erwähnt –
Corona einen dicken Strich durch
die Rechnung; denn die Ehrung
bei der geplanten 35-Jahr-Feier
fiel dem Virus zum Opfer. Weih-
nachten rückte näher – die Ehrung
sollte doch noch in diesem Jahr
staƪinden, zumindest in kleins-
tem Kreis. Und so machte sich
ChrisƟne  auf,  um  Georg  zu  Hause
den Dank der Gruppe für die 10-
jährige Leitung mit stets abwechs-
lungsreicher und spannender
Themen- und Referenten-Auswahl

und -Gewinnung für unsere Grup-
pentreffen zu überbringen … mit
Abstand und Maske!

Wolf und Gudrun fuhren wäh-
renddessen (am letzten Tag vor
dem harten Lockdown!) zu Brigita
nach Fürth, um auch ihr die ge-
bührende Anerkennung für ihre
zuverlässige und liebevolle Be-
wirtschaŌung der allmonatlichen
Gruppentreffen und ganz beson-
ders der von ihr unübertroffen
mitgestalteten Adventsfeiern aus-
zusprechen, aber auch für die all-
jährlich minuƟös vorbereiteten
Ausflugsfahrten zu kulturell, histo-
risch und stets auch landschaŌlich
sehenswerten Reisezielen, wäh-
rend derer sie uns mit Leckereien
und auch mit sachkundig angerei-
cherten Einführungs- und Begleit-
texten versorgte und die Augen
für leicht zu übersehende Details
öffnete. Es wäre zu wünschen,
Brigita auch als Mitgestalterin
künŌiger Ausflüge zu gewinnen!

Wir hoffen jedenfalls, dass die per-
sönlichen von ChrisƟne zusam-
mengetragenen Fotobücher den
beiden bleibende gute Erinnerun-
gen bewahren helfen und wün-
schen ihnen gute Gesundheit!

Corona News
   Die „lebendigste“
Seite unseres In-
ternet-AuŌriƩs sind die ständig –
teils im Tagesrhythmus – zu aktua-
lisierenden „Corona-News“, mit
denen wir versuchen, Sie über
alles Wissenswerte auf dem Lau-
fenden zu halten. Sie finden dort
Links zu fortlaufenden Regierungs-
erklärungen, städƟschen Regeln

sowie zum aktuellen Stand unse-
rer Veranstaltungen und Sportan-
gebote, die direkt von der Pande-
mie betroffen sind.

   Kürzlich haben wir dort die Coro-
navirus-Schutzmasken-Verordnung
(SchutzmV) vom 15.12.2020 er-
gänzt, die u.a. die Ausgabe-Fristen
der sichereren FFP2-Masken in
den Apotheken regelt:
· Phase 1: 15.12.2020-06.01.2021:

   3 Masken kostenlos
· Phase 2: 01.01.2021-28.02.2021:

   6 Masken (EUR 2,-)
· Phase 3: 15.02.2021-15.04.2021:

   6 Masken (EUR 2,-)
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Reha Weihnachtsfeier Zoom
   Weihnachtsfeier – das  ist  DuŌ
von Kerzen, von Glühwein oder
Tee und Plätzchen und Lebkuchen.
Und das virtuell? Heiko lud ein,
damit die Sportgruppe und er sich
doch wenigstens auf diese Weise
treffen könnten – und alle freuten
sich. Ein wenig durch „Zoom-
Feiern“ dem Virus ein Schnipp-
chen schlagen! Jede*r haƩe Tee
und Plätzchen vor sich, und durch
einige Beiträge von Heiko wie von
anderen wurde es eine richƟge
Weihnachtsfeier, die sichtlich al-
len gut tat in dieser seltsamen
Shutdown-Advents-Zeit. Mit guten
Wünschen verabschiedeten wir
uns gegenseiƟg – in der Hoffnung
auf ein „Irgendwann geht’s mit
dem gemeinsamen Sport weiter“.

  Heiko griff die Anregung seitens
der Teilnehmer für eine ersatzwei-
se Zoom-Sportstunde zur üblichen
Zeit mit Interesse auf. ce

Sport-Angebote 2020 – 2021
   Blicken wir zurück auf unsere
gemeinsamen sportlichen AkƟvi-
täten im abgelaufenen Jahr 2020,
dann erinnern wir uns an nur zehn
Wochen unbeschwerter Stunden,
bevor dunkle Corona-Wolken am
Horizont heraufzogen und uns
zwangen, den für unsere Therapie
so wichƟgen Gruppensport für
viele Monate einzustellen.

HerƟe-Preis
   Es gibt auch erfreuliche Nach-
richten in Zeiten der Corona-
Pandemie:

      Die  HerƟe-
SƟŌung vergibt seit 1974 alljähr-
lich u.a. den renommierten Her-
Ɵe-Preis und verschiedene Förde-
rungen an Individuen, Verbände
und IniƟaƟven im Bereich der
MulƟplen Sklerose und anderen
Erkrankungen des Nervensystems.

.Im "Corona-Jahr" 2020 vergab die
Jury der HerƟe-SƟŌung den Her-
Ɵe-Preis u.a. an die Smartphone-
App Parkinson-Rehasport@Home,
die SportwissenschaŌler Dr. Heiko
Gaßner von der Universitätsklinik
Erlangen entwickelt hat. Entstan-
den ist ein umfangreiches Trai-
ningsprogramm speziell für Par-
kinsonbetroffene,  die  auf  seinem

   Seitdem mussten wir uns in eine
Menge Geduld fassen, bevor wir
ab Juni bzw. August den Masken
bewehrten Sport zumindest bis
Ende Oktober wieder aufnehmen
konnten, was beim Bewegungsbad
trotz engagierter Bemühungen
seitens Prof. Winkler im Krisenstab
des Uni-Klinikums leider gar nicht
mehr gelang (siehe Grafik unten).

seit 2016 im AuŌrag und in Zu-
sammenarbeit mit der Erlanger
Regionalgruppe der Deutschen
Parkinson-Vereinigung e.V. betrie-
benen sehr erfolgreichen Reha-
Sportgruppen-Angebot basiert.
   In bisher fünf Videos – zu finden
unter www.uker.de/mn-rehasport –
demonstrieren Dr. Gaßner und
PhysiotherapeuƟn Kathrin Kin-
scher verschiedene Übungen für
drinnen und draußen. Vor allem
während der aktuellen Pandemie,
die Gruppenangebote weitestge-
hend verbietet, hilŌ das Heimtrai-
ning PaƟenten, in Bewegung zu
bleiben – ortsunabhängig und
kostenfrei.
   Ergänzt werden die Videos durch
die von Dr. Gaßner konzipierte
App, die er von der Ulmer Firma
NeuroSys konfigurieren ließ. Er
erklärt dazu: „Wir testen die An-
wendung gerade im Rahmen einer
Pilotstudie mit unseren PaƟenten.
Wir haben dafür jeden Betroffe-
nen zuerst ambulant befragt und
untersucht. Auf dieser Grundlage
haben wir dann individuelle Trai-
ningsprogramme zusammenge-
stellt und in der App hinterlegt.“

   Da kann die IniƟaƟve unseres
Reha-SporƩrainers Dr. Heiko Gaß-
ner zur Video-Aufzeichnung von
Bewegungsübungen für Heimtrai-
ning nur als weise Vorahnung ge-
deutet werden, die vielen Teil-
nehmern geholfen hat, ihre Defizi-
te einzugrenzen. Da heißt es Dran-
bleiben; denn der Gruppensport
liegt erst mal in weiter Ferne.  wja

Die Corona bedingten Ausfälle bei unseren drei Gruppensport-Sparten im Jahresverlauf 2020 verheißen kaum Besserung für 2021
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Fragen an Prof. Dr. J. Winkler
   Am 7. Oktober folgten 30 Gäste
unserer Einladung zu der seit Jah-
ren bestbesuchten Veranstaltung
mit Prof. Dr. Jürgen Winkler dies-
mal in den großen Saal des Haller-
hofs in Buckenhof. Die Antworten
auf die Fragen der Teilnehmer aus
über zwei Stunden fassen wir hier
stichwortartig zusammen.

   Einleitend stellte Prof. Winkler
kurz und knapp die Corona-
Strategie am Uni-Klinikum vor: Bei
jeder Patienten-Aufnahme erfolgt
ein Test, dessen Ergebnis in drei
Stunden vorliegt. Man kann also
die hiesige Klinik ohne Sorge vor
einer Ansteckung aufsuchen.

1. Notwendige Impfungen bei
Parkinson und Demenz auch in
Bezug auf Corona
§ Grippe, Tetanus und Polio

(Auffrisch-Impfungen!)
§ Die in diesen Tagen anlau-

fende Corona-Impfung ist
vorrangig für Hoch-Risiko-
Patienten und -Fachkräfte zu
empfehlen
§ Impf-Sprechstunde am  Uni-

versitätsklinikum schafft indi-
viduell Klarheit bei schwieri-
gen Fragestellungen

2. Ernährung bei Parkinson
   Es gibt keine spezifische „Parkin-
son-Ernährung“. Empfehlung für
gute Verdauung: Viel trinken, viele
Ballaststoffe, d.h. im Prinzip eine
ausgewogene Ernährung
  Exkurs: Die Grundlagenforschung
zur Darm-Hirn-Verbindung steht
noch am Anfang, wird in den
nächsten Jahren hoffentlich neue
Erkenntnisse bringen.

3. Vitamin D
In ausgeglichener Ernährung sollte
genügend Vitamin D enthalten
sein. Voraussetzung zur Aufnahme
durch den Körper sind jedoch
Sonne und freie Körperoberfläche.
Bei Mangel an Vitamin D droht
Osteoporose.

4. Gewichtsverlust bei Parkinson
  Bei bestimmten Parkinsonpatien-
ten ist ein Verlust der Skelettmus-
kulatur festzustellen. Dies ergibt
die Beobachtung längerer Verläu-
fe, die heute häufiger sind als in
früheren Jahren, da die Patienten
älter werden.
   Je älter, desto mehr muss man
sich um seinen Körper kümmern,
d.h. auch um den Erhalt / Wieder-
aufbau von Muskelmasse.
Das bedeutet:
Bewegen – bewegen – bewegen …
ca.  1 -  1  ½ Stunden täglich!  (auch
in „Portionen“).
   Der Luxus eines langen Lebens
bedeutet: jeden Tag etwas für den
Körper tun, d.h. in sich selbst in-
vestieren! Die Verbindung von
Nerven zu Muskeln ist bei Parkin-
son nicht gestört – das Gehirn
muss aktiviert werden, da sich der
Muskel andernfalls „in Dauerur-
laub“ befindet.
   Der Eigenantrieb ist bei Parkin-
son gestört und erfordert daher
äußere wie innere Disziplin, um so
Antriebslosigkeit und Ermüdung

entgegen zu wirken. Um den „in-
neren Schweinehund“ zu bändi-
gen, ist es sinnvoll, sich soziales
Korrektiv zu holen, z.B. in der
Selbsthilfegruppe. Ansonsten (er-)
findet jeder immer Gründe, wes-
halb es gerade heute nicht mög-
lich ist, etwas für sich zu tun.
ABER: Den „Click“ muss nicht der
Partner liefern; der nervt damit
nur … Den „Click“ muss der Be-
troffene für sich selbst schaffen!

5. Medikamente und Alkohol
Beipackzettel enthalten Informa-

tionen, mit denen sich die Herstel-
ler von Medikamenten bezüglich
ihrer Aufklärungspflicht über Risi-
ken – auch zum Alkohol„genuss“ –
absichern.
   Im Leben jedoch geht es um ge-
sunde Kompromisse. D.h. ab und
zu in geselligem Rahmen ist etwas
Alkohol legitim – auf keinen Fall
jedoch Auto fahren! Interessanter
Weise gibt es innerhalb der Popu-
lation der Parkinson-Patienten
fast keine Alkoholiker!

6. Tiefe Hirnstimulation
  Die Behandlung / Operation ist in
Erlangen seit langer Zeit möglich.
Sie kommt vorrangig zum Einsatz
· bei sehr kompliziertem motori-

schen Verlauf
· in medikamentös ausgereizter

Situation, die sehr viele Ne-
benwirkungen mit sich bringt

· wenn das soziale Leben nicht
mehr möglich ist

7. Dopamin-„Pegel“
   Bei gesunden Personen ist die
Dopamin-Konzentration nachts am
geringsten, sie steigt am Morgen
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an und erreicht ihren Höchststand
gegen Mittag. Das bedeutet für
Parkinson: die Nächte gestalten
sich zunehmend als schwierig, der
Patient ist häufig auf Hilfe ange-
wiesen. Die Drehbewegung, die
bei Gesunden regelmäßig erfolgt,
unterbleibt bei Parkinson, was die
Schwierigkeit erhöht, aus dem
Bett zu kommen.

Wichtig: LICHT machen beim Gang
zur Toilette (am besten mit Bewe-
gungsschalter), um die Sturzgefahr
aufgrund mangelnder optischer
Orientierung zu verringern.
(Anmerkung: vgl. den Themen-
schwerpunkt „Schlafstörungen“ in
der Herbst-Ausgabe der Zeitschrift
„Leben mit Zukunft“ #154, S. 6-27)

8. Was bringt Terazosin?
   Das rezeptpflichtige Prostata-
Medikament Terazosin (0,28€ /
5mg Tagesdosis) hat in Tierstudien
gemäß verschiedenen Pressebe-
richten (NZZ,  Spiegel,  FR u.a.)  den
Untergang von Zellen im Gehirn
und damit die Entwicklung eines
Morbus Parkinson hinausgezögert.

Um die Wirkung auch beim Men-
schen nachzuweisen, sind die Er-
gebnisse klinischer Studien abzu-
warten. Eine Kontraindikation, die
den Einsatz der Wirkstoffe zumin-
dest in Verbindung mit Parkinson-
Medikamenten verbieten würde,
besteht jedenfalls nicht.

   Die Fragerunde brachte sowohl
Bekanntes wieder neu ins Be-
wusstsein (z.B. BEWEGEN und
VIEL  TRINKEN),  als  auch  neue  Ge-
sichtspunkte, die in einer weiteren
Veranstaltung im kommenden
Jahr vertieft werden können.

Video-Gesprächsgruppe
Unsere Video-Gesprächsgruppe
hat sich seit dem ersten „Versuch“
am 4. Juni als vollwertige Ergän-
zung der Erlanger Gruppenange-
bote etabliert. Von Beginn an ha-
ben wir – die Teilnehmer*innen
und ich als Moderatorin – uns be-
reits achtmal im Abstand von 4
Wochen für je eine knappe Stunde
getroffen.
Unter Wahrung der Vertraulich-
keit möchte ich einen Einblick ge-
ben in die Sitzung und angespro-
chene Themen:
In der Anfangsrunde („Blitzlicht“)
berichtet jede*r kurz, wie es gera-
de geht, wie die Stimmung ist, was
einen beschäftigt. Damit wird für
alle  klar,  dass  jede*r  mit  ganz  in-
dividuellen Voraussetzungen ge-
rade hier teilnimmt.
Daraus ergibt sich in vielen Fällen
schnell  das  Thema,  mit  dem  sich
die Gruppe für die nächste halbe
Stunde beschäftigen wird. Dieses
moderierte „Dranbleiben“ in lo-
ckerer Atmosphäre unterscheidet
die Gesprächsgruppe von beliebi-
gen Alltagsgesprächen. Nach Mög-
lichkeit sind die Themen persön-
lich formuliert. Also nicht: „Die
Corona-Lage ist schrecklich, (=
allgemein), sondern z.B. „Mir fehlt
der reale Kontakt zu Freunden“.
(=konkret). In der individuellen
Zuspitzung spielen Zusammen-
hänge eine Rolle, die später auch
zu individuelleren Lösungsideen
führen. Auf diese Weise können
Ideen für Veränderungen gefun-
den werden, die über allgemeine

Herr Prof. Winkler bot an, dann
auch Ergebnisse verschiedener
Studien darzustellen, was sehr
interessant sein dürfte, da viele
Gruppenmitglieder auch Stu-
dienteilnehmer in diesen For-
schungsvorhaben sind. ce

Ratschläge hinausgehen. Die Be-
schäftigung an der allgemeinen
Oberfläche eines Themas kann das
nicht leisten. Beispiele von The-
men aus den 8 Treffen:
§ Corona-App – (wie) nutze ich

sie?
§ Ich habe Schwierigkeiten beim

Gehen, wenn ein plötzlicher
Richtungswechsel notwendig
ist.
§ Der  Blick  auf  Betreutes  Woh-

nen – Veränderungen für die
Partnerschaft, Loslassen üben
§ Ich habe Schluck-Probleme –

Erfahrungen mit Logopädie
und Logopäd*innen.
§ Mein Parkinson – Erfahrungen

mit Medikamenten
§ Austausch ganz praktisch: der

gegen Gebühr erhältliche
Schlüssel für Behindertentoilet-
ten; der Mobilitäts-Service der
Bahn.

Der Abschluss der Runde ist – ana-
log  zum  Anfang  –  die  Frage:  Was
nehme ich aus dem Gespräch für
mich mit? Zentral ist die Feststel-
lung: Ich brauche euch! Ich brau-
che den Austausch, ich will nicht
allein sein mit meiner Krankheit.
Ich profitiere von euren Gedan-
ken.
Wir machen weiter! Es sind noch 3
Plätze in der Runde frei. Wer Lust
hat mal zu schnuppern, ist herzlich
eingeladen.

Voranmeldung bei Christine
Enders ist dafür notwendig:
Telefon 09131-9244461. ce
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Termine, Orte, Zeiten & Themen der monatlichen Gruppentreffen im 1. Halbjahr 2021
jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 15-17 Uhr (bitte ggf. Abweichungen beachten!) im

(P) Pacelli-Haus  im Großen Saal
Sieboldstraße 3, Erlangen
(Buslinien 286, 287 —Halte-
stelle Siemens Verwaltung)

(H) Hallerhof im Großen Saal
Tennenloher Str.3, Buckenhof
(Buslinien 280, 285, 208-210
—Haltestelle Buckenhof)

(Z) Internet als Videokonferenz
siehe Online-Terminkalender
(Anmeldung bis Vortag über
erlangen@parkinson-mail.de)

13. Januar 2021 3. Februar 2021 3. März 2021

(P) Allgemeiner und finanzieller
Rückblick auf ein in jeder Be-
ziehung turbulentes Jahr &
Ausblick auf die Planungen für
2021

(P) Sturzprophylaxe mit Brigitta
Flatau (Meditrain) über Übun-
gen, Maßnahmen und Risiko-
faktoren

(P) ‚Hast du heute schon gelebt?‘
- Vortrag und Gesprächsrunde
von und mit Christine Enders

7. April 2021 5. Mai 2021 2. Juni 2021

(P) Feldenkrais mit Frau Daurer
(Feldenkraispraxis) zur Sensibi-
lisierung und Verbesserung
des Körperbewusstseins über
kleinste Bewegungen

(X) Busausflug nach Kelheim und
weiter mit dem Schiff durch
den Donaudurchbruch zum
Kloster Weltenburg: Abfahrt
9 Uhr v. Busbahnhof Erlangen

(P) ‚Hast du heute schon gelebt?‘
– Fortsetzung des Vortrags und
Gesprächsrunde von und mit
Christine Enders ODER
Logopädie mit Fr. Dr. Kiphuth

Unsere Gruppen-Therapie-Angebote - mit professioneller Anleitung

Viel Bewegung (v.a. tägl. mind. 30 Min. Gehen!) ist für Parkinson-Patienten ebenso wichtig wie die medi-
kamentöse Therapie. Möchten auch Sie gerne aktiv teilnehmen? Dann sind Sie hier herzlich willkommen!

Therapie & Zeit Treffpunkt / Ort Ansprechpartner

Reha-Sport
montags 09:30-10 & 11-11:30 Uhr
ganzjährig außer an Feiertagen

Kopfklinik—Sporthalle
Schwabachanlage 6, Erlangen
Kursleiter: Dr. Heiko Gaßner
                & Kathrin Kinscher

Wolf Aßmus: 09131 771570
Dr. Heiko Gaßner: 09131 85-44833
       erlangen@parkinson-mail.de
bitte anmelden!

Wassergymnastik
dienstags 9-10 Uhr
ganzjährig außer an Feiertagen

Kopfklinik—Bewegungsbad
Schwabachanlage 6, Erlangen

Wolf Aßmus: 09131 771570
nach Freigabe einfach
vorbeikommen!

Funktionsgymnastik
mittwochs 17:30-18:30 Uhr
regelmäßige Kurse (10 Abende)

Ergotherapie Schweizer
Goerdelerstraße 14,
Erlangen-Bruck

Wolf Aßmus: 09131 771570
Ergo Schweizer: 09131 614000
bitte anmelden!

LSVT® Einzel-Therapien (Ärztliche Verordnung erforderlich / Termine nach Vereinbarung)

LSVT® BIG (Bewegungsabläufe) Goerdelerstraße 14,
Erlangen-Bruck

Ergotherapie Reiner Schweizer
Telefon 09131 614000

LSVT® LOUD (Stimme & Sprache) Henri-Dunant-Straße 4,
Erlangen (im Rot-Kreuz-Bau)

Logopädie Anja Vonhausen
Telefon 09131 9755280

 Impressum: Deutsche Parkinson Vereinigung e.V. · Regionalgruppe Erlangen · c/o Christine Enders (Leiterin) · Ebrardstr. 54 · 91054 Erlangen
Telefon 09131 9266641 & Wolf-Jürgen Aßmus (stellv. Leiter) · Vogelherd 121 · 91058 Erlangen · Telefon 09131 771570

Unsere Selbsthilfegruppe wird gefördert durch die
gesetzlichen Krankenkassen und deren Verbände in

Bayern sowie aus Mitteln des Freistaats Bayern
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